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NEISSE-ECHO

Guben hat eine neue Apfelkönigin
Lydia Günther ist am Sonntag, 10. Sep-
tember 2017, von ihrer Vorgängerin Anto-
nia Lieske zur 23. Gubener Apfelkönigin 
gekrönt worden. Die 33-Jährige erhielt die 
Mehrheit der knapp 1200 abgegebenen 
Stimmen bei der Wahl im Rahmen des 
diesjährigen Appelfestes. Damit setzte 
sich die junge Neißestädterin gegen den 
Gegenkandidaten Steffen Heese (57) aus 
Guben durch. In diesem Jahr war es er-
neut möglich, dass sich auch  Männer 
oder Paare zur Wahl der Gubener Sym-
bolfigur für Stadt Guben und die Gemein-
de Schenkendöbern stellen. 2016 war die 
scheidende Majestät Antonia Lieske zur 
Apfelkönigin gewählt worden. Sie blickt 
auf ein spannendes und turbulentes Jahr 
zurück und gibt den Staffelstab dafür nun 
an die Heilsarmistin Lydia Günther wei-
ter. Ihr neues Kleid für die Regentenzeit 
als  23. Apfelkönigin wird derzeit maßge-

schneidert und in Kürze der Öffentlichkeit 
präsentiert, kündigt der Marketing und 

Tourismus Guben e. V. auf Nachfrage an.
 bs
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Neue Sonderausstellung im Stadt- und  
Industriemuseum

„HANDWERK – Werke der Hand“

Das Stadt- und Industriemu-
seum zeigt ab dem 22. Sep-
tember 2017 eine besondere 
Erlebnis- und Aktionsausstel-
lung für die ganze Familie. Sie 
wurde produziert vom Archiv 
historische Alltagsfotografie 
in Kooperation mit den Kreis-
museen Alte Bischofsburg 
Wittstock und ist gefördert 
vom Kulturland Brandenburg 
2016.
Die erlebnisreiche Ausstellung 
widmet sich den Gewerken 
für Nahrungsmittelproduktion, 
Bekleidung, Textilherstellung, 
Möbel- und Hausbau, Me-
tallverarbeitung und Druck. 
Dargestellt werden deren Ge-
schichte und Kultur sowie 
dazugehörige Werkzeuge und 
Produkte vom Mittelalter bis 
zur Zeit der DDR.
Im Mittelpunkt stehen die 
bedeutendsten Zünfte der 
damaligen Städte, die soge-
nannten Viergewerke: Bä-
cker, Fleischer, Schuhmacher 
und Tuchmacher. Aber auch 
Schneider, Tischler, Schmie-
de und Hutmacher werden 
hervorgehoben. Zahlreiche 
Abbildungen zeigen längst 
vergangene Handwerke, u. a. 
die Seiler, Nadler und Perga-
menter. Ebenso ist der Bedeu-
tung der Frauen im Handwerk 
eine Station in der Ausstellung 
gewidmet.
Interaktive Module und Mit-
mach-Spiele wie zum Beispiel 

ein Werkzeug-Regal, Tastkäs-
ten und auch eine Druck-Sta-
tion sollen das Interesse am 
Handwerk vertiefen und die 
Besucher einladen, mit ihren 
Händen selbst aktiv zu wer-
den.
Ergänzt wird diese Sonder-
ausstellung durch historische 
Sammlungsgegenstände zum 
Gubener Handwerk aus dem 
Fundus der Museen der Stadt 
Guben, die einen Einblick in 
die Geschichte und Gegen-
wart der einstigen und heuti-
gen Gubener Handwerker und 
Unternehmen geben.
Ein großes Dankeschön für die 
Unterstützung zur Präsentati-
on dieser Sonderausstellung 
im Stadt- und Industriemuse-
um geht an folgende Sponso-
ren: Sparkasse Spree-Neiße, 
Umwelt-Landschafts- und 
Tiefbaugenossenschaft Guben 
eG, Rotary Club Guben, Gu-
bener Heimatbund und Hensel 
GmbH.
Zu sehen ist diese Erlebnis- 
und Aktionsausstellung zum 
Handwerk im Stadt- und In-
dustriemuseum vom 22. Sep-
tember bis 26. November 
2017 zu den bekannten Muse-
umsöffnungszeiten.
Der Eintritt erfolgt nach aktuel-
ler Entgeltordnung.

Stadt- und Industriemuseum 
Guben

Interkulturelle Woche 2017

VIELFALT VERBINDET

Veranstaltungen Region Guben September -  
Oktober 2017

Die großen Flüchtlingsströme, 
die Europa zwischen 2014 und 
2016 erreicht haben, sind ab-
geebbt. Die Diskussionen und 
Meinungen zum Umgang mit 
Menschen, die zu uns kommen, 
erleben hingegen ein 
Hoch.

Die Äußerungen sind sehr differenziert und können kaum un-
terschiedlicher sein. Da ist Zustimmung auf der einen Seite und 
strikte Ablehnung der Zuwanderung auf der anderen Seite.
Das diesjährige Motto der Interkulturellen Woche greift diesen 
Unterschied auf und meint
• 	 Vielfalt bedeutet Entwicklung, bringt neue Einsichten und 

neues Wissen
• 	 Vielfalt ist Neugier und Aufeinander zugehen
• 	 Vielfalt ist Respekt, Toleranz und Akzeptanz
• 	 Vielfalt ist die Zukunft
Auch in Guben begleitet uns die Interkulturelle Woche seit Jahren. Fotos: Archiv historische Alltagsfotografie
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In den Veranstaltungen hier vor Ort wollen wir ins Gespräch 
kommen und zeigen, dass Vielfalt eine Bereicherung für unsere 
Region ist.

Dienstag, 19.09.2017, 15.00 Uhr
Guben, Die Heilsarmee, Brandenburgischer Ring 55
Eine Welt ... aber viele Kulturen
Interkulturelles Kinderfest der Heilsarmee, des Netzwerkes 
Gesunde Kinder und der Familienpaten

Das Gemeindezentrum der Heils-
armee im Wohnkomplex Reichen-
bacher Berg ist ein gern besuchter 
Treffpunkt im Wohngebiet. Von 
Klein bis Groß und von Jung bis 
Alt bietet das Haus für alle Gene-
rationen interessante Angebote.
Mit einem Interkulturellen Kin-
derfest will die Heilsarmee diesmal insbesondere Familien aus 
unterschiedlichen Kulturkreisen ansprechen. Im gemeinsamen 
Miteinander wird 
das Motto der Interkulturellen Woche aufgegriffen und deutlich 
gemacht — Vielfalt verbindet.
Die Heilsarmee, das Netzwerk Gesunde Kinder und die ehren-
amtlichen Familienpaten laden Sie zu einem aktiven und span-
nenden Nachmittag ein. Bei landestypischen Speisen können 
Sie ins Gespräch kommen und nette Leute kennen lernen.
Der Tradition des Allerweltscafés folgend, bitten die Veranstalte-
rinnen die Gäste landestypische Gerichte mitzubringen.
Kontakt: 	 Die Heilsarmee Guben
Tel.: 	 03561 544994
E-Mail: 	 guben@heilsarmee.de 
	 Netzwerk Gesunde Kinder
Tel.: 	 03561 403261
E-Mail: 	 netzwerkenaemi-wilke-stift.de 

20.09.2017, 9.00 — 12.00 Uhr
Guben, Haus der Familie Guben e. V., Goethestraße 93
Den Wald erleben
Wanderung
Wir wollen gemeinsam zur Quelle wandern, dort die Flora und 
Fauna erleben, ein Picknick machen und lustige Luftballons 
basteln.
Dazu laden wir alle, vor allem Familien mit Kindern ein.
Die Wanderung beginnt am Haus der Familie.
Kontakt: Haus der Familie e. V.
Tel.: 03561 68510

Donnerstag, 21.09.2017, 15.00 — 17.00 Uhr
Guben, Großer Ausstellungsraum der Stadtverwaltung, 
Gasstraße 6
Allerweltscafé
Austausch zwischen Alt- und 
Neu-Gubenern
Bei Kaffee und Kuchen und ande-
ren leckeren Dingen können sich 
Alt- und Neugubener in einer ge-
mütlichen Runde kennenlernen 
und ins Gespräch kommen.
Das Netzwerk Flucht und Migrati-
on bietet eine Möglichkeit des
Näherkommens.
Kontakt: 	 Frau Bellack
	 Stabstelle GBA/BHBA/IBA/Familie Stadt Guben
 	 03561 6871—1061
 	 gba@guben.de

Montag, 25.09.2017, 10.00 — 16.00 Uhr
Guben, Parkplatz der Stadtverwaltung in Guben, Gasstraße 4
Integration als Chance - Mobile Beratung für Migranten
Mobile Beratung der Handwerkskammer Cottbus

Eine gesicherte Stelle ist ein wichtiger Faktor bei der Integrati-
on. Da in Bezug auf die Anerkennung ausländische Bildungs-
abschlüsse und Qualifizierungen jedoch immer wieder Fragen 
auftreten, bietet die Handwerkskammer Cottbus (HWK) gemein-
sam mit der Bundesagentur für Arbeit und dem Jobcenter die-
sen Beratungstag an.
Eingeladen sind sowohl Menschen mit Migrationshintergrund 
als auch interessierte Betriebe.
„Ausbildung oder Beschäftigung ist der beste Weg für die Integ-
ration“, sagt Lukasz Kocur, Leiter des Projektes Anerkennungs- 
und Qualifizierungsberatung in Südbrandenburg. „Wir wollen 
den Interessierten die Möglichkeiten aufzeigen. Die Agentur für 
Arbeit hat viele Ausbildungsstellen im Handwerk und in weiteren 
Branchen im Gepäck. Die Perspektiven sind gut: Wer die Vor-
aussetzungen erfüllt, dem stehen viele Türen offen. Bei uns zählt 
nicht, wo man herkommt, sondern wo man hin will.“ 
Das Förderprogramm „Integration durch Qualifizierung“ zielt 
auf eine nachhaltige Verbesserung der Arbeitsmarktsituation 
von Erwachsenen mit Migrationshintergrund ab. Das Programm 
wird aus Mitteln des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales 
(BMAS) gefördert. Partner in der Umsetzung sind das Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung (BMBF) und die Bundes-
agentur für Arbeit. Mehr Infos unter 
www.netzwerk-iq.de.
Kontakt: 	 Herr Kocur
 	 Handwerkskammer Cottbus
	 0355 7835-177
	 kocur@hwk-cottbus.de

Montag, 25.09.2017, 15.00 Uhr
Forst, Landkreis Spree-Neiße, Heinrich-Heine-Straße 1
Suche nach Identität — Fahrt beendet
Ausstellungseröffnung mit Bildern von 
Serdar Hesso 
Serdar Hesso selbst sagt zu seiner Aus-
stellung:
Die hohen Bäume des Nordens werfen 
Schatten auf unsere geschwächten Kör-
per und den Rest unserer Träume. Wir 
überquerten die Grenze während die Au-
gen der Heckenschützen schliefen, sie 
verpassten uns knapp.
Wir waren ohne Pässe und Besitz und 
ohne einen Nachweis für unsere Identi-
tät. Aber wir ginge - und mit uns unsere Kinder und Frauen und 
unsere Sorgen und Ängste. Wir kämpften uns durch das Wasser, 
viele ertranken, wir überlebten. Ich spürte die Flügelschwingen 
des Todes.
Die Hoffnung nach Europa zu kommen, war unser letzter Trost. 
Der Kontinent von Licht, Zivilisation und Toleranz.
Serdar Hesso lässt Sie in SEINE WELT eintauchen und gewährt 
Ihnen einen Blick in sein Innerstes, voller Sehnsucht und Trauer, 
aber auch voller Hoffnung und Zuversicht. 
Kontakt: 	 Annett Noack
 	 Integrationsbeauftragte Landkreis Spree-Neiße
 	 03562 98610003
 	 a.noack-beauftragte@lkspn.de

Donnerstag, 05.10.2017, 15.00 — 17.00 Uhr 
Guben, GBV Guben e. V., Bahnhofstraße 2
Hoffest
Mit diese Veranstaltung möchten wir die Kontakte zwischen 
Neu- und Altgubener —der Tradition des Allerweltscafés folgend 
- vertiefen, den Kindern bei Spiel, Spaß und Basteln Freude be-
reiten und den Erwachsenen wichtige Informationen vermitteln, 
um die Alltagssituationen problemlos zu meistern.
Auf die Kinder warten Hüpfburg und ein Bastelstand. Für die 
Erwachsenen bauen Sparkasse, DAK und Versicherungen ihre 
Infostände auf. Die Kinder der Kita Musikspielhaus zeigen ein 
kleines Programm, Polizei (Verhalten im Straßenverkehr) und 
Feuerwehr informieren.
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Kontakt: 	 GBV Guben
 	 Frau Hoth
 	 Tel.: 03561 687413

Dienstag, 10.10.2017, 14.00 Uhr
Guben, Mitgliedertreff der GWG, Erich-Weinert-Straße 1a
Kochen und Essen mit ausländischen Freunden
Deutsche Hausmannskost ist beliebt und vielfältig. Jede Region 
hat „ihre Gerichte“. Als Stadt an der Grenze ist uns die polnische 
Küche nicht unbekannt. Je weiter wir uns von Deutschland ent-
fernen, umso exotischer werden die Gerichte. Wenn Sie neugie-
rig sind und Lust auf neue Geschmackserlebnisse haben, dann 
kochen Sie mit uns und lassen sich anschließend das Selbstge-
kochte schmecken.
Anmeldung erbeten!
Teilnehmerinnenbeitrag: 2,00 €
Kontakt: 	 GWG-Mitgliedertreff
	 Frau Waßmann
	 03561 5196161
	 mitgliedertreff@gwg-guben.de

Donnerstag, 12.10.2017, 18.30 Uhr
Guben, Jugendklub Comet, Kaltenborner Straße 146
Schauff and friends
Konzert und Musik zum Mitmachen
Daniel Schauff ist den Gubener Bürgerinnen eher als Journalist 
aus der Lausitzer Rundschau bekannt. Heute präsentiert er uns 
seine zweite Liebe — Musik von Folk, Rock über Country bis 
Blues. Mit dabei sind Geflüchtete, die in unserer Stadt leben und 
die Liebe zur Musik teilen. Sie spielen Instrumente oder singen. 
Seien Sie also neugierig auf die bunte Musikmischung und er-
leben Sie einen Abend voller bekannter als auch unbekannter 
Klänge.
Kontakt: 	 Jugendklub Comet
	 03561 4197
	 Frau Bellack
	 Stabstelle GBA/BHBA/IBA/Familie Stadt Guben 
	 03561 6871—1061
	 gba@guben.de

Montag, 16.10.2017, 17 Uhr
Guben, Großer Ausstellungsraum der Stadtverwaltung, Gasstra-
ße 6

Treffen des Netzwerkes Flucht und Migration
Regelmäßig trifft sich das Netz-
werk Flucht und Migration zum 
Austausch in der Flüchtlingspo-
litik. Netzwerkmitglieder beraten 
über Sachverhalte, neue Möglich-
keiten und zukünftige Ziele.
Bitte beachten Sie die gesonderte 
Einladung. Quelle: Stadtverwal-
tung Guben
Kontakt: 	 Annette Berndt
	 Tel.: 03561 5196215 
	 E-Mail: a.bemdt1@gmx.de

Dienstag, 17.10.2017, 14.00 — 17.00 Uhr
Guben, Begegnungszentrum des DRK, Otto-Nuschke-Straße 24
Integration von geflüchteten Kindern und Jugendlichen in 
Kita, Schule und Ausbildung — Umgang mit Traumata und 
Handlungsansätze
Fachvortrag, Diskussion und Vorstellung Akupunktur nach 
NADA
Referentin: Diana Tietze, Diplompsychologin und Geschäftsfüh-
rerin des Coachingzentrums Ditiko in Lübbenau
Referentinnen: 	 Kerstin Heick, DRK Niederlausitz e. V. (NADA)
	 Kathrin Klinke, Heilpraktikerin
Krieg, Flucht und Gewalt hinterlassen auch bei Kindern und Ju-
gendlichen ihre Spuren.

Sie wirken nach außen hin oft ruhig und in sich gekehrt, sie re-
agieren bei kleinsten Anlässen gereizt und aggressiv gegenüber 
anderen Kindern und auch Erwachsenen, sie haben Angst vor 
der Dunkelheit oder sie akzeptieren kaum Regeln.
Der Umgang mit diesen Kindern und Jugendlichen bedeutet für 
Paten, für Erzieherinnen und Sozialpädagoginnen und Sozialpä-
dagogen erhöhte Aufmerksamkeit und Einfühlungsvermögen.
Die Diplompsychologin Frau Tietze gibt Ihnen an diesem Nach-
mittag Informationen zu Traumata und zeigt Handlungsansätze 
auf. In der Diskussionsrunde können Sie ihre Kenntnisse weiter 
vertiefen. Anschließend stellen Ihnen Frau Heick und Frau Klinke 
Akupunktur nach NADA vor.
Imbiss wird gereicht.
Anmeldung erbeten!
Kontakt: 	 Frau Bellack
	 Stabstelle GBA/BHBA/IBA/Familie
 	 03561 6871—1061
 	 gba@guben.de

Die Veranstaltungen der Interkulturelle Woche sind eine Gemein-
schaftsproduktion von:
Arbeitskreis Ehrenamt Netzwerk Flucht und Migration
Die Heilsarmee
DRK Niederlausitz e. V.
Erziehungs- und Familienberatungsstelle
GBV Guben
Gubener Tuche und Chemiefasern e. V.
Handwerkskammer Cottbus
Haus der Familie e. V.
Jugendclub Comet
Mitgliedertreff der GWG
Netzwerk Flucht und Migration
Netzwerk Gesunde Kinder
Stabstelle GBA/BHBA/IBA/Familie
Stabstelle Öffentlichkeitsarbeit/Marketing der Stadt Guben
Ansprechpartnerin Stadtverwaltung Guben: 
Stabstelle GBA/BHBA/IBA/Familie
Regina Bellack
Gasstraße 4
03172 Guben
Tel.: 03561 6871—1061
E-Mail: gba@guben.de

Herbstwandern - Erfrischung für Kopf und 
Körper

Wir entdecken die Schlagsdorfer Waldhöhen

Am Samstag, 23. Septem-
ber findet um 10.00 Uhr die 
nächste Wanderung mit der 
Wanderführerin Gudrun Jor-
dan statt. Treffpunkt ist der 
Parkplatz an der B 112 ge-

genüber der Einfahrt Schlags-
dorf. Wieder geht es auf Ent-
deckung in unserer Gubener 
Umgebung. Ein naturnahes 
Wander-Erlebnis bringt neue 
Sichten auf Altbekanntes. Be-
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sonders wird sich während 
der Tour dem Kies- und Leh-
mabbau rund um Guben, den 
Gubener Fischern, Winzern 
und Bergleuten gewidmet. Es 
ist zu erfahren, weshalb vor 
vielen Jahren in Guben „ die 
Berge brannten“ und Kinder 
schulfrei erhielten. Das nur 
114 ha große Landschafts-
schutzgebiet „Schlagsdor-
fer Waldhöhen“ birgt weite-
re landschaftsgeschichtlich 
kostbare Überraschungen. Die 
etwa 2,5 stündige Wanderung 
wird zum Abschluss mit einem 
einzigartigen Blick über das 
Tal der Neiße belohnt. Nehmen 

Sie sich die Zeit und lassen 
sich begeistern! Die in etwa 
2,5 Std. zu erwandernden 
rund 5,5 km erfordern normale 
Kondition und Trittsicherheit 
für Wald- und Wiesenwege. 
Das Tragen von witterungsge-
rechter Kleidung und festem 
Schuhwerk wird empfohlen. 
Wir raten auch, ein Getränk 
mitzunehmen. Marketing und 
Tourismus Guben e. V., Frank-
furter Straße 21, 03172 Gu-
ben Tel. 03561 3867, E-Mail  
ti-guben@t-online.de

Marketing und Tourismus 
Guben e. V.

Tour mit dem Rad und Boot

Mit Paddel und Pedale nach 
…Guben-Połecko-Ratzdorf-
Guben Begleiten Sie uns in 
einer Gruppenführung und 
lernen Sie die Oder und Neiße 
kennen. Das Besondere der 
Tour, sie erkunden sie mit dem 
Rad und Boot. Treff ist mit dem 
eigenen Fahrrad am Sonntag 
den 24. September um 9.30 
Uhr an der Touristinformation, 
Frankfurter Str. 21 in Guben. 
Bei dieser Tour geht es in den 
polnischen Połecko. Ein Per-
sonentransport steht zur Verfü-
gung, der Sie von Guben nach 
Połecko bringt. Dort wartet 

Expeditours mit den Schlauch-
booten auf die Gruppe. Auf los 
geht’s los und Sie erkunden 
gemeinsam die reizvolle Oder 
vom Wasser aus. Ausgebilde-
te Tourguides begleiten Sie. 
In Ratzdorf, dort wo die Neiße 
in die Oder mündet, endet die 
Paddeltour. Hier wird sich für 
den Heimweg gestärkt. Ihre 
Fahrräder stehen für Sie für 
die gemeinsame Heimfahrt auf 
dem Oder-Neiße Radweg nach 
Guben bereit. Die Dauer der 
Tour beträgt ca. 6 Stunden, der 
ist 35,- Euro pro Person. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.

Termin:	 Sonntag, 24. September 2017 um 09.30 Uhr 
Dauer:	 ca. 6 Stunden 
Treffpunkt:	 Treff ist mit dem eigenem Fahrrad an der Touristin-

formation, Frankfurter Str. 21 Guben 
Preis:	 35 Euro pro Person (enthalten sind Fahrt nach Po-

lecko, Fahrradtransport, Bootausrüstung, geführ-
te Radtour) Anmeldung dringend erforderlich 

Tel. MuT Guben e. V. 03561 3867 
Marketing und Tourismus Guben e. V., 
Frankfurter Straße 21, 03172 Guben Tel. 03561 3867, 
E-Mail ti-guben@t-online.de

Marketing und Tourismus Guben e. V.

Ausbildungs- und Studienbörse in der Alten 
Färberei Guben
Zum 15. Mal findet am Samstag, dem 23. September 2017 von 10 
bis 13 Uhr die Ausbildungs- und Studienbörse in der Alten Färberei, 
Gasstraße 4, in Guben statt. Gemeinsam veranstalten die Stadt Gu-
ben, die Agentur für Arbeit Cottbus und das Jobcenter Spree-Neiße 
die Börse. Insgesamt präsentieren sich 31 Firmen, Institutionen und 
Einrichtungen aus Guben, dem Spree-Neiße-Kreis und der Region. 
Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern können sich aus-
führlich über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten informieren. 
Außerdem ist es eine gute Gelegenheit, geeignete Praktikumsplätze 
ausfindig zu machen. Die Aussteller zeigen berufliche Perspektiven 
in der Region auf. Experten der Berufsberatung bieten Unterstüt-
zung bei der beruflichen Orientierung an. Der Arbeitgeberservice 
informiert zu weiteren Ausbildungsmöglichkeiten für 2018 in der 
Region. Mit dabei ist in diesem Jahr das Fotostudio RINGFOTO 
Roger Hentzschel. Es lohnt sich gleich im Bewerbungsoutfit zu 
kommen, um direkt vor Ort ein professionelles Bewerbungsfoto 
zum Messepreis anfertigen zu lassen.
Mit dabei sind:
-	 Agentur für Arbeit Cottbus
-	 AGRARaktiv – Kompetenzzentrum Landwirtschaft & ländlicher 

Raum
-	 Allianz Generalvertretung Thomas Engel
-	 AOK Nordost
-	 ArcelorMittal Eisenhüttenstadt GmbH
-	 Arvato direct services Cottbus GmbH
-	 AusbildungsAtlas Guben
-	 Bäckerei Peter & Cornelia Dreißig KG
-	 Berufsakademie Sachsen - Staatliche Studienakademie Bautzen
-	 Bilfinger Babcock Kraftwerkservice GmbH
-	 Callplus Telemarketing GmbH
-	 Gubener Sozialwerke gGmbH
-	 Handwerkskammer Cottbus
-	 Karriereberatung der Bundeswehr Cottbus
-	 Klosterbrauerei Neuzelle GmbH
-	 LAFIM - Dienste für Menschen im Alter gGmbH – Evangelisches 

Seniorenzentrum „Herberge zur Heimat“
-	 Landkreis Spree-Neiße, Jobcenter
-	 Lausitzer Energie Kraftwerk AG – Ausbildungsstätte Jänschwalde
-	 Medizinische Schule der Carl-Thiem-Klinikum Cottbus gGmbH
-	 Naemi Wilke Stift - Schule für Gesundheits- und Krankenpflegehilfe
-	 Oberstufenzentrum Oder-Spree
- 	 Polizeiinspektion Cottbus/Spree-Neiße
- 	 RINGFOTO Roger Hentzschel
-	 Rotary Club Guben (mehrere Firmen, u. a. Kanzlei Geßler, GWG e.G.)
-	 Schule für Gesundheits- und Pflegeberufe e. V. Eisenhüttenstadt
-	 Sparkasse Spree-Neiße
-	 Stadt Guben
-	 Trevira GmbH
-	 Unitechnik Automatisierungs GmbH
-	 Volksbank Spree-Neiße eG
-	 Zukunft Lausitz – die Gründerwerkstatt
	 mit Fotostudio (Bewerbungsfoto kann an diesem Tag angefertigt 

werden).
Weitere Informationen finden Sie unter www.arbeitsagentur.de/
cottbus Veranstaltungen vor Ort Veranstaltungsdatenbank oder 
unter www.guben.de

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Agentur für Arbeit Cottbus
Pressesprecherin, Anja Wierik
Telefon: 0355 619-1516
E-Mail: Anja.Wierik@arbeitsagentur.de
oder
Stadt Guben

Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit
Bernhard Schulz
Telefon: 03561 6871-1041
Email: schulz.b@guben.de
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Stadt Guben beim 7. DAK-Firmenlauf in 
Cottbus
Am 7. September 2017 fand 
im Cottbuser Spreeauenpark 
bei regnerischem Wetter der 
7. DAK Firmenlauf über 5 km 
statt. Bereits zum vierten Mal 
war auch die Stadt Guben mit 
den drei Mannschaften vertre-
ten. Laura Böhme, Christine 
Holland, Maik Lindner, Bernd 
Schröter, Krzysztof Zdobylak, 
Sebastian Schwitzke und un-
seren Azubi`s Markolf Janeck, 
Chris Hetzel und Emilio Or-
litz zählten zu den insgesamt 
1729 Laufbegeisterten, die an 
den Start gegangen waren. 
Von den 476 Mannschaften 
belegte unser 1.Team mit ei-
ner Gesamtzeit von 0:59:24 
einen hervorragenden 35. 
Platz. Die 2. Mannschaft be-
legte den 52. Platz und die 3. 
Mannschaft lief auf den 190. 
Platz. In der Einzelwertung 
der 53 Azubi`s lief Emilio Or-
litz auf den 9. Platz, Markolf 
Janeck erreichte den 12. Platz 
und Chris Hetzel erreichte mit 
seiner Laufzeit den 13. Platz. 
Der schnellste Mitarbeiter der 

Stadtverwaltung Guben war 
in diesem Jahr Maik Lindner, 
welcher den 96. Platz unter 
allen 864 gestarteten Männern 
belegte. Herr Bernd Schröter, 
schaffte es auf den 101. Platz 
und Krzysztof Zdobylak lief 
dieses Jahr auf den 131. Platz.

Fortschreibung Stadtumbaustrategie

Fotos: Stadt Guben

Am 30.08.2017 hatte die 
Stadtverwaltung Guben zu ei-
nem Bürgerforum eingeladen, 
auf dem die aus dem Jahr 
2014 fortgeschriebene Stadt-
umbaustrategie für die Stadt 
Guben vorgestellt und erläu-
tert wurde. Circa 40 Bürgerin-
nen und Bürger nahmen das 
Angebot an und brachten sich 
mit Ideen und Vorschlägen in 
die Diskussion ein.
Die Hinweise der Teilnehmer 
des Bürgerforums wurden zu-
sammengestellt und werden 
den Stadtverordneten zusam-
men mit dem Beschluss zur 
Fortschreibung der Stadtum-
baustrategie am 18.10.2017 
zur Beschlussfassung vorge-
legt. In den Diskussionen wa-
ren der Einzel-handel, die Ent-
wicklung der Kleingärten und 
der Umgang mit Kunstwerken 
ebenso Thema wie alternative 

Nachnutzungsmöglichkeiten 
für Abrissflächen und bedarfs-
gerechte Grundrisslösungen 
in Neu- und Altbauwohnun-
gen. Um den Bürgerinnen 
und Bürgern der Stadt Gu-
ben bis zur Beschlussfassung 
durch die Stadtverordneten-
versammlung weiterhin die 
Möglichkeit der Mitwirkung zu 
geben, steht die Präsentation 
der Fortschreibung der Stadt-
umbaustrategie vom Bürger-
forum ab sofort im Internet 
unter www.guben.de zur Ein-
sichtnahme bereit.
Anregungen, Hinweise, Er-
gänzungsvorschläge und Kri-
tiken nimmt der Fachbereich 
VI per E-Mail fb6@guben.de, 
telefonisch (03561 68711602) 
oder schriftlich (Stadtverwal-
tung Guben, Fachbereich VI, 
Gasstraße 4, 03172 Guben) 
entgegen.

Foto: Wochenkurier 
Lokalverlag GmbH & Co. KG

14. September 1917

15. September 1917
Sedanfeier im Vereinslaza-
rett Wilkestift. Etwas verspä-
tet wird uns berichtet: Am 3. 
Sept. wurde den verwunde-
ten und kranken Feldgrauen 
des Veienslazaretts Wilkestift 
eine angenehme Abwechs-
lung und Anregung zuteil. Die 
Anstalt feierte mit ihnen den 
Sedansieg, an welchen auch 
mehrere Gedichte erinnerten, 
die von den kleinen Pfleglin-
gen des Hauses bezw. von 
Soldaten vorgetragen wurden. 
Auf Se. Maj. den Kaiser, des-
sen Büste im Hintergrund der 
festlich geschmückten Krie-
gerhalle prangte, wurde durch 
den Leiter des Festabends, 
Herrn Pastor Dr. Jacobsköt-
ter, ein Hurra ausgebracht. 
Vaterländische Lieder wurden 
gemeinsam gesungen. Ein 
vaterländischer Reigen von 
16 Anstaltskindern unter dem 
Gesang der „Wacht am Rhein“ 

trefflich ausgeführt, fand gro-
ßen Beifall. Fräulein Ilse Was-
ke trug durch verschiedene 
herrliche Lieder, zwei Geiger 
und Klavierspieler durch eini-
ge Stücke und der Schwes-
ternchor durch Vortrag von 
drei altniederländischen 
Volksliedern mit Klavier- und 
Geigenbegleitung zur Ver-
schönerung des Abends bei. 
Große Freude bereitete allge-
mein ein von vier Verwundeten 
mit Geschick u. Begeisterung 
aufgeführter Schwank: „Die 
erste Instruktionsstunde“. 
Uebrigens fehlte es auch an 
leiblicher Erquickung nicht. 
Den Schluß bildete das Nie-
derländische Dankgebet, der 
übliche Abendsegen und das 
Lied: „Ich bete an die Macht 
der Liebe“. Noch oft ist von 
dem wohlgelungenen Abend 
bei den Teilnehmern die Rede.

18. September 1917
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23. September 1917 27. September 1917

BSW UND EVG Gewerkschaft - erste Sitzung 
nach der Sommerpause

Foto: privat

Am 05.09.2017 trafen sich die 
Mitglieder des örtlichen Senio-
renkreises der Eisenbahn-und 
Verkehrs Gewerkschaft (EVG) 
und des Bahnsozialwerks 
(BSW) vom Bahnhof Guben zu 
ihrer ersten Sitzung nach der 
Sommerpause im „City Blick“ 
in der Berliner Straße.
Es erfolgte eine Auswertung 
der persönlich überbrachten 
Glückwünsche zu Jubiläen der 
Gewerkschaftssenioren/innen 
und neue Besuchstermine für 
den Monat September.
Gemeinsames Ziel wird weiter 
der jahrelange Kampf für die 
Forderungen der Gewährung 
der Ansprüche und Anwart-
schaften aus den Jahren der 
Deutschen Reichsbahn (AVDR) 
an viele Eisenbahnsenioren/in-
nen sein, die immer noch offen 
stehen. Immer wieder werden 

in Petitionen mit unzähligen 
Unterschriften an den Deut-
schen Bundestag versendet. 
Nun steht wieder eine Wahl vor 
der Tür. Jahr für Jahr werden 
durch Ableben viele Kolle-
gen/innen weniger. Sachsens 
Integrations-Ministerin Petra 
Köpping (SPD) setzt sich für 
ehemalige DDR-Reichsbahner 
ein.Deshalb fordert sie, müs-
se eine politische Lösung auf 
Bundesebene erfolgen. Seit 
dem 01.08.2017 befindet sich 
das neue Büro der EVG und 
BSW in der Kupferhammer-
Str. 59, Telefon: 03561 66976.
Die Seniorengruppe bedankt 
sich bei der Leiterin „City 
Blick“ Frau Steidel für die 
freundliche Bereitstellung des 
Sitzungsraumes.

Hartmut Richter

Erstes Zuckertütenfest bei der Gubener 
Wohnungsbaugenossenschaft eG

Neue Volkshochschulkurse in Guben
Aquarellmalerei 	  43,20 €
Grundmaterialien sind Aquarellpapier, Aquarellfarben und Pinsel 
ab 19.09.2017, 7 Termine, 18:00 – 20:15 Uhr

Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und 
Patientenverfügung 	  11,00 €
am 20.09.2017, 17:00 – 20:00 Uhr

Das Betriebssystem Windows 10  	 21,00 €
ab 20.09.2017, 2 Termine, 18:00 – 20:15 Uhr

Faszination Moderne Floristik
Heidekraut, Halloween, Advent und Weihnachten 	  27,50 €
ab 20.09.2017, 6 Termine. 18:30 – 20:00 Uhr

Deutsch als Fremdsprache A1
Intensivkurs mit geringen oder 
ohne Vorkenntnissen 	  54,00 €
ab 23.09.2017, 5 Termine, 9:00 – 14:00 Uhr

Fotobuch erstellen mit CEWE-Software 	  21,00 €
ab 27.09.2017, 2 Termine, 17:00 – 19:15 Uhr

Die Welt der Rohkost „Raw Food“ Energyballs 	  5,00 €
am 27.09.2017, 17:30 – 19:00 Uhr

Anmeldungen und weitere Informationen bei

Kreisvolkshochschule Spree-Neiße
Regionalstelle Guben, Friedrich- Engels Str. 72, 03172 Guben
Tel./Fax 03561 2648
E-Mail: kvhs-guben@lkspn.de

Geschäftsanzeigen buchen

anzeigen.wittich.de



- 8 -Guben Nr. 18/2017

Los ging es am Samstag, dem 
26.08.2017 um 10.00 Uhr im 
Mitgliedertreff der GWG in der 
Erich-Weinert-Straße 1a. Die 
Spielstrecken, wie Büchsen-
werfen, Slalomstrecke, Ziel-
werfen, Mal-Wettbewerb und 
Glücksraddrehen wurden von 
den Abc-Schützen schnell in 
Beschlag genommen. Die Kin-
der, die jeweils eine Etappe 
absolviert hatten, bekamen 
einen lustigen Stempel. Alle 
Stempel waren schnell und 
voller Eifer eingesammelt und 
die Vorschulstrecke war ab-
solviert. Nun kam für die Kin-
der die große Überraschung. 
Gemeinsam mit Senioren der 
GWG wurden liebevoll Schul-
tüten gepackt, die dann alle 
am großen Zucker-tütenbaum 
erstrahlten und jedes Kind 
konnte sich eine Zuckertüte 
aussuchen und nach Hause 
tragen. Schade war nur, dass 
so wenig Eltern dieses kleine 
Fest genutzt haben, doch auf 

alle Fälle wird es nächstes 
Jahr das zweite Zuckertüten-
fest geben.
Allen Abc-Schützen wünschen 
wir einen guten Start in das 
Schulleben, gute Noten und 
viel Spaß beim Lernen.

Gubener Wohnungsbauge-
nossenschaft eG

Ferienleseclub

Leseratten feiern Ferienende

Am Nachmittag des 1. Sep-
tembers durfte es laut wer-
den in der Stadtbibliothek 
Guben. Die Mitglieder des 1. 
Ferienleseclubs feierten ihre 
Abschiedsfeier wegen des 
schlechten Wetters nicht wie 
geplant draußen auf der Wie-
se, sondern im Kinderbereich 
der Bibliothek. 
Die Kinder konnten spielen, 
Kuchen essen, heiße Scho-
kolade trinken und einen 
Bücher-Parcours absolvieren. 
Zum Abschluss bekamen alle 
Teilnehmer ihre Urkunde und 

ein kleines Überraschungsge-
schenk überreicht. In den Beu-
tel mit der Aufschrift „Meine 
Superkraft ist Lesen“ haben 
die Kinder auch gleich neue 
Bücher zum Lesen mitgenom-
men.
Insgesamt haben die 37 Fe-
rienleseclub-Mitglieder zu-
sammen rund 130 Bücher 
in 6 Wochen gelesen. Die 
Spitzenreiter des Ferienclubs 
waren Julian (9 Jahre) mit 18 
Büchern, Zuzanna (9 Jahre) 
mit 17 Büchern und Helene  
(10 Jahre) mit 16 Büchern.

Studienreise des Naëmi-Wilke-Stiftes zur 
Schlesischen Diakonie in Tschechien

Foto: Matthias Reffke

Fünf Mitarbeitende des Naë-
mi-Wilke-Stift besuchten vom 
14. - 18.08.2017 im Rahmen 
einer Studienreise die Schle-
sische Diakonie in Tschechi-
en. Dabei lernte die Gruppe 
die Zentrale der Schlesischen 
Diakonie und viele verschie-
dene diakonische Zentren im 
Umkreis der Stadt Cesky Tesin 
im Teschener Schlesien ken-
nen. Die Leiterinnen und Leiter 
der Zentren führten durch die 
Gebäude, in denen die sozia-
le Begleitung von Menschen 
stattfindet, die häuslicher Ge-
walt entfliehen mussten, ob-
dachlos oder verschuldet sind 
bzw. aufgrund von körperli-
cher oder geistiger Behinde-
rung Unterstützung und Hilfe 
in ihrem Alltag benötigen. Die 
Teilnehmer der Studienreise 
erfuhren große Dankbarkeit 
von den Kindern, die zu Weih-
nachten mit den Weihnachts-
päckchen aus Guben und Um-
gebung beschenkt wurden. 
Dazu wurden gebastelte Ge-
schenke übergeben und so-
gar das Weihnachtslied „Stil-
le Nacht, heilige Nacht“ auf 
Deutsch vorgetragen. Die Mit-
arbeitenden des Stiftes waren 
sehr gerührt und empfanden 
es als große Freude, einen Teil 
der Kinder persönlich kennen-
zulernen, für die Jahr für Jahr 
die Pakete gepackt werden, 

so Matthias Reffke, Techni-
scher Leiter des Stiftes, der 
die Leitung der deutschen 
Reisegruppe übernommen 
hatte Neben dem Besuch der 
Zentren blieb auch viel Zeit für 
Gespräche mit Mitarbeitenden 
und der Direktorin der Schlesi-
schen Diakonie Frau Zuzanna 
Filipkova. 
Einen sehr herzlichen Empfang 
bereiteten auch die Diakonis-
sen des Diakonissenmutter-
hauses in Dziegielow (Polen), 
nur ca. 15 km von Cesky Tesin 
entfernt. Hier fühlten sich die 
Mitarbeitenden des Stiftes 
heimisch, denn das Leben und 
Wirken durch die Diakonissen 
im Naëmi-Wilke-Stift war ih-
nen noch bestens vertraut. 
Mit der Oberin i.R. Sr. Adelheid 
Hahn war die letzte Diakonisse 
erst im Februar dieses Jahres 
verstorben. 
Die Gastfreundschaft und Be-
wirtung war ausgesprochen 
angenehm, sodass alle Teil-
nehmenden eine erlebnisrei-
che Zeit mit vielen schönen 
Eindrücken erleben konnten. 
Die seit vielen Jahren beste-
hende Partnerschaft wird am 
Ende des Jahres mit der be-
währten Päckchenaktion fort-
gesetzt.

Matthias Reffke, 
Naëmi-Wilke-Stift

anzeigen.wittich.de
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Die Euroregionale Bewertungskommission 
bestätigt weitere deutsch-polnische Projekte

Während ihrer 5. Sitzung, die 
am 06.09.2017 im Rathaus in 
Zielona Góra stattfand, be-
fürwortete die Euroregionale 
Bewertungskommission (EBK) 
die Unterstützung von ins-
gesamt 15 - von deutschen 
Trägern - eingereichten Be-
gegnungsprojekten mit ei-
nem EFRE-Betrag von rund 
94.500,00 EUR.
Neben bewährten Treffen zur 
Stärkung langjähriger Part-
nerschaften – wie bspw. im 
Rahmen von Erntedankfesten, 
wurden auch mehrere Vor-
haben bestätigt, welche die 
Kooperationen im Bereich der 
Wissenschaft, der Sozialar-
beit und des Sports vertiefen 
sollen. Demzufolge kann u. 
a. das Projekt der BTU Cott-
bus-Senftenberg „Grenzüber-
schreitender Einsatz von Un-
bemannten Flugsystemen bei 
der Feuerwehr” durchgeführt 
werden; welches die grenz-
überschreitende Forschung 
der Nutzbarkeit von Drohnen 
im Katastrophenschutz zum 
Inhalt hat. Zudem wird das Al-
bert-Schweitzer-Familienwerk 
(polnischer Partner: Gemeinde 
Szprotawa), bei der Umset-
zung des Projektes „Schaffung 
eines deutsch-polnischen 
Netzwerkes für die soziale 

und gesundheitliche Selbsthil-
fearbeit durch die Integration 
selbstbestimmten Handelns“, 
finanziell unterstützt.
Auch auf sportlicher Ebene 
geht es voran. Der läuferi-
sche Wettstreit unter dem 
Titel „Laufen verbindet – II. 
Landkreis-Lauf für Gesund-
heit”, wird am 23.09.2017 aus-
getragen und die Teilnehmer 
von Krosno zur Doppelstadt 
Gubin-Guben führen. Min-
destens 20 Teams aus Polen 
und Deutschland wollen die 
35 km lange Strecke in Angriff 
nehmen. Antragsteller ist der 
Landkreis Spree-Neiße (polni-
scher Partner: Landkreis Kros-
no). Die nächste Sitzung der 
EBK findet am 15. Dezember 
diesen Jahres statt. Unsere 
Geschäftsstelle lädt alle an ei-
ner Antragstellung interessier-
ten Institutionen ein sich mit 
uns in Verbindung zu setzen. 
Der Kleinprojektefonds der 
Euroregion mit einer Laufzeit 
bis Juni 2022 wird über das 
Kooperationsprogramm IN-
TERREG V A Brandenburg – 
Polen (Wojewodschaft Lubus-
kie) 2014 – 2020 gefördert. Die 
85 %-ige EU-Unterstützung 
erfolgt aus Mitteln des Euro-
päischen Fonds für Regionale 
Entwicklung (EFRE).

Weitere Informationen zum o. g. Projekt finden Sie unter: 
- www.euroregion-snb.de 
- www.facebook.com/EuroregionSpreeNeisseBober/ 
- www.instagram.com/euroregion/ 
- sowie unter dem Hashtag #EuroregionSNB

Euroregion Spree-Neiße-Bober

Netzwerk Gesunde Kinder Guben:  
Familienwochenende in Grießen gestaltet

Foto: Naemi-Wilke-Stift Guben

Vom 25. – 27.08.2017 ver-
brachten 17 Kinder und 15 
Erwachsene drei wunderschö-
ne und erlebnisreiche Tage im 
Familienerholungszentrum in 
Grießen. Am Freitag fanden 
sich alle zu einem gemütli-
chen Kaffeetrinken mit selbst 
gebackenem Kuchen und bei 
herrlichstem Wetter ein. Auch 
der Projektleiter des Netz-
werkes, Herr Pastor Süß und 
Herr Hammel als Vertreter 
der Volksbank Spree- Neiße 
e.G. ließen es sich nicht neh-
men und nahmen zum Auftakt 
daran teil. Dieses Familien-
wochende ist der krönende 
Abschluss des Projektes „Fi-
nanzielle Bildung“, das durch 
die Volksbank Spree-Neiße 
e.G. mit einer großzügigen 
Spende finanziert wurde. Auch 
die 22. Gubener Apfelkönigin 
Antonia Lieske, die selbst Fa-
milienpatin ist, kam vorbei und 
erzählte von ihrer Amtszeit. 
Am Sonnabend starteten dann 
alle gemeinsam mit einem lie-
bevoll gedeckten Frühstücks-
büffet. Während die Erwach-
senen gemeinsam mit Frau 
Nowotnick, einer Ernährungs-
beraterin, die von der AOK 
Nordost finanziert wurde, ein 
gesundes Mittagessen zau-
berten und Tricks und Tipps 
zu gesunden und preiswerten 
Lebensmitteln erhielten, ver-
brachten die größeren Kinder 
auf dem schönen Spielplatz 
und suchten Stöcke und Holz 
für das Lagerfeuer am Abend. 
Die Kleinsten wurden liebevoll 
in einer Krabbelecke betreut. 
Nach leckerem Mittagbrot und 
einer Mittagspause fanden 
sich alle wieder zum Kaffee 
ein. Danach brachen wir zu 

einem ausgiebigen Spazier-
gang, vorbei am Wasserwerk, 
durch das schöne Dorf Grie-
ßen zum Naturlehrpfad auf. 
Auch den Aussichtspunkt zum 
Tagebau besuchten wir, bevor 
es dann zurück ins Familie-
nerholungszentrum ging. Na-
türlich stand auch der schöne 
Spielplatz in der Dorfmitte auf 
unserem Programm. Hier gab 
es für die Kinder kein Halten 
mehr…es wurde geschaukelt, 
geklettert und gerutscht. Auch 
die Erwachsenen machten mit 
und alle kamen auf ihre Kos-
ten und hatten sehr viel Spaß. 
Als wir wieder zurück kamen, 
war der Grill schon an und 
es duftete nach gebratenem 
Fleisch und leckeren Würst-
chen. Einige selbst zubereitete 
Salate standen auf dem Tisch 
und alle ließen es sich schme-
cken. Abends gab es dann 
noch ein Lagerfeuer und als 
besonderes Highlight für die 
Kinder das beliebte Stockbrot. 
Eigentlich wollte am nächs-
ten Morgen keiner so richtig 
gern nach Hause, aber nach 
dem Frühstück und dem ge-
meinsamen Aufräumen ging 
dieses schöne Wochenende 
dann doch zu Ende. Da diese 
kleine Auszeit für die Familien 
sehr willkommen und ange-
nehm war, könnte es solch ein 
Wochenende jetzt jedes Jahr 
geben, da waren sich die Or-
ganisatoren – Kathrin Lieske, 
Nadine Lange-Hartwig und 
Sarah Schulz – einig. Es war 
schön mit anzusehen, wie die 
Kinder, die sich vorher nicht 
kannten in dieser kurzen Zeit 
zu einem Ganzen zusammen 
gewachsen sind und mitein-
ander gespielt haben. 
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Auch die Eltern fanden zuein-
ander und tauschten sich über 
Themen des Alltags aus. 

Ein großes, großes Danke-
schön an alle teilnehmenden 
Familien und an alle Unterstüt-

zer dieses für alle unvergess-
lichen und schönen Wochen-
endes.

Naemi-Wilke-Stift Guben

Vereine stellen sich vor

Information über die Obstannahme des Vereins Pro Guben
Die Obstannahme für die Mosterei Jank in Burg Spreewald findet in der Zeit vom 25.08.2017 bis 28.10.2017
jeden Freitag von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr
an einem neuen Standort in Guben, Kupferhammerstr. 60 statt:
Bitte nur einwandfreies Obst anliefern!

Verein Pro Guben, Verein für Energie und Umwelt e. V.
Kupferhammerstr. 59, 03172 Guben, Telefon: 03561 66976, E-Mail: verein.proguben@t-online.de

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche
Datum	 Uhrzeit	 Ort der Veranstaltung	 Art der Veranstaltung
18.09.17 	  13:00 	  Heilsarmee 	 Gemeinsames Mittagessen
 	  13:30 	  Heilsarmee 	 Hausaufgabenbetreuung
 	  15:00 	  Heilsarmee 	 Fangen und Verstecken spielen
 	  15:00 - 17:00 	  SP Mittelstraße 	 Kids Club Spielspaß: Frisbee & Co; Veranstalter: Stadt Guben, FB IV
 	  15:30 	  KJFZ 	 Sportspiele in der Turnhalle Europaschule 
			   (Bitte Turnschuhe nicht vergessen!)
19.09.17 	  13:00 	  Heilsarmee 	 Gemeinsames Mittagessen
 	  13:30 	  Heilsarmee 	 Hausaufgabenbetreuung
 	  13:30 	  KJFZ 	 Hausaufgabenhilfe
 	  14:30 - 17:00 	  HdF 	 Lernhilfe im Lernstübchen
 	  15:00 	  Comet 	 Backen
 	  15:00 	  Heilsarmee 	 Fensterbilder gestalten
 	  16:00 - 18:00 	  HdF 	 Deutsch-polnische Kreativakademie; TB: 1,00 Euro
 	  16:00 - 18:00 	  Mini FS 	 Eltern/Kind Fußball; Veranstalter: Stadt Guben, FB IV; ab 5 Jahre; 
			   Bitte Turnschuhe nicht vergessen!
 	  17:00 	  Heilsarmee 	 Ninjutsu
20.09.17 	  12:00 	  Comet 	 Kochen
 	  13:00 	  Heilsarmee 	 Gemeinsames Mittagessen
 	  13:30 	  Heilsarmee 	 Hausaufgabenbetreuung
 	  14:30 - 17:00 	  HdF 	 Lernhilfe im Lernstübchen
 	  15:00 - 17:00 	  HdF 	 Töpfern für Kinder; TB: 3,00 Euro
 	  15:00 	  Heilsarmee 	 Eine Welt – viele Kulturen feiern
 	  15:00 - 17:00 	  Mini CS 	 Kids Fußball; Veranstalter: Stadt Guben, FB IV; ab 7 Jahre; 
			   Bitte Turnschuhe nicht vergessen!
 	  15:30 	  KJFZ 	 Kreatives aus Naturmaterialien – Dekogläser; TB: 0,50 Euro
21.09.17 	  13:00 	  Heilsarmee 	 Gemeinsames Mittagessen
 	  13:30 	  Heilsarmee 	 Hausaufgabenbetreuung
 	  14:30 - 17:00 	  HdF 	 Lernhilfe im Lernstübchen
 	  15:00 - 17:00 	  HdF 	 Künstlerisches Gestalten für Jugendliche; TB 2,00 Euro
 	  15:00 	  Heilsarmee 	 Ausflug zum „Allerweltscafe“
 	  15:30 	  KJFZ 	 Offene Holzwerkstatt; TB: 1,50 Euro
 	  18:00 	  Comet 	 Abendbrot
22.09.17 	  14:00 	  KJFZ 	 Bewegungsreiche Spiele mit Xbox Kinect
 	  14:30 - 16:00 	  HdF 	 Kinderdinner; TB: ab 1,00 Euro
 	  15:00 - 17:00 	  Verkehrsgarten 	 Kids Club Spielspaß: Frisbee, Inliner, Kreidemalen, Draußenspiele; 
			   Veranstalter: Stadt Guben, FB IV; gern auch Eltern/Großeltern; 
			   Bitte Schutzhelm nicht vergessen!
24.09.17 	  14:00 	  Zippel 	 Familiensonntag
25.09.17 	  13:00 	  Heilsarmee 	 Gemeinsames Mittagessen
 	  13:30 	  Heilsarmee 	 Hausaufgabenbetreuung
 	  15:00 	  Heilsarmee 	 Waldspaziergang – Material für das Herbstbasteln sammeln
 	  15:00 - 17:00 	  SP Mittelstraße 	 Kids Club Spielspaß: Frisbee & Co; Veranstalter: Stadt Guben, FB IV
26.09.17 	  13:00 	  Heilsarmee 	 Gemeinsames Mittagessen
 	  13:30 	  Heilsarmee 	 Hausaufgabenbetreuung
 	  13:30 	  KJFZ 	 Hausaufgabenhilfe



- 11 -Nr. 18/2017 Guben

Datum	 Uhrzeit	 Ort der Veranstaltung	 Art der Veranstaltung
 	  14:30 - 17:00 	  HdF 	 Lernhilfe im Lernstübchen
 	  15:00 	  Comet 	 Backen
 	  15:00 	  Heilsarmee 	 MC Turtle
 	  16:00 - 18:00 	  HdF 	 Deutsch-polnische Kreativakademie; TB: 1,00 Euro
 	  16:00 - 18:00 	  Mini FS 	 Eltern/Kind Fußball; Veranstalter: Stadt Guben, FB IV; ab 5 Jahre; 
			   Bitte Turnschuhe nicht vergessen!
 	  17:00 	  Heilsarmee 	 Ninjutsu
27.09.17 	  12:00 	  Comet 	 Kochen
 	  13:00 	  Heilsarmee 	 Gemeinsames Mittagessen
 	  13:30 	  Heilsarmee 	 Hausaufgabenbetreuung
 	  14:30 - 17:00 	  HdF 	 Lernhilfe im Lernstübchen
 	  15:00 - 17:00 	  HdF 	 Töpfern für Kinder; TB: 3,00 Euro
 	  15:00 	  Heilsarmee 	 Herbstbasteln
 	  15:00 - 17:00 	  Mini CS 	 Kids Fußball; Veranstalter: Stadt Guben, FB IV; ab 7 Jahre; 
			   Bitte Turnschuhe nicht vergessen!
 	  15:30 	  KJFZ 	 Kreatives Nähstudio; TB: 1,00 Euro
28.09.17 	  13:00 	  Heilsarmee 	 Gemeinsames Mittagessen
 	  13:30 	  Heilsarmee 	 Hausaufgabenbetreuung
 	  14:30 - 17:00 	  HdF 	 Lernhilfe im Lernstübchen
 	  15:00 - 17:00 	  HdF 	 Künstlerisches Gestalten für Jugendliche; TB 2,00 Euro
 	  15:00 	  Heilsarmee 	 Lagerfeuer und Stockbrot
 	  15:30 	  KJFZ 	 Offene Holzwerkstatt; TB: 1,50 Euro
 	  18:00 	  Comet 	 Abendbrot
29.09.17 	  14:30 - 16:00 	  HdF 	 Kinderdinner; TB: ab 1,00 Euro 	
 	  15:00 - 17:00 	  Verkehrsgarten 	 Kids Club Spielspaß: Frisbee, Inliner, Kreidemalen, Draußenspiele; 
			   Veranstalter: Stadt Guben, FB IV; gern auch Eltern/Großeltern; 
			   Bitte Schutzhelm nicht vergessen!

Fabrik e. V. mit JC Zippel (Zippel), Mittelstraße 18, Tel. 431523, www.fabrik-ev.de
Freizeittreff Comet (Comet), Förderverein für alternative Jugendarbeit und Jugendkultur e. V.,
Kaltenborner Straße 143, Tel. 4197, www.cafe-nobudget.de
Haus der Familie Guben e. V. (HdF), Goethestraße 93, Tel. 68510, www.mehrgenerationenhaeuser.de/guben
Heilsarmee, Brandenburgischer Ring 54, Tel. 54 49 94, www.heilsarmee.de
Kinder- und Jugendfreizeitzentrum (KJFZ), Platanenstraße 9, Tel. 53074, www.kjfz-guben.de
Minispielfeld Corona-Schröter-Grundschule (Mini CS), Corona-Schröter-Straße
Minispielfeld Friedensschule (Mini FS), Schulstraße
Spielplatz Mittelstraße (SP Mittelstraße), Mittelstraße 18
Verkehrsgarten, Akazienstraße (zwischen Europaschule und Busplatz)

Veranstaltungen der Gemeinde Schenkendöbern
Gemeinde Schenkendöbern 
Jugendsozialarbeiterin Gabriele Schütze
03172 Schenkendöbern/Haus der Generationen
Tel. 035693 609954
juko@schenkendöbern.de

September 2017

Mittwoch, 20.09.2017 (16.00 Uhr – 18.00 Uhr)
Kreativ: Anfertigen einer Blätter-Collage (Naturmaterial) 

Donnerstag, 21.09.2017 (17.00 Uhr – 19.00 Uhr) 
Kreativ: Anfertigen einer Blätter-Collage (Naturmaterial)

Mittwoch, 27.09.2017, 16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Generationsübergreifend - Kinder, Jugendliche, Eltern, Großeltern sind am Nachmittag zum Anfertigen eines Herbstgesteck-
Zierkürbis herzlich eingeladen

Donnerstag, 28.09.2017 - Keramik für Jugendliche

Änderungen vorbehalten!!!
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Open-Air-Konzert „Karat & Six“ am 16.09.2017 auf dem Lok Sportplatz  
in Guben

Foto: Alexander Reinig und Thomas Alisch

Sie sind wieder da – „Karat & Six“ kommen in unsere Neißestadt.

Kleine Radwanderung südlich von Guben – ca. 25 km; ca. 4 Std.

Samstag, 30. September

Wie gut kennen wir unsere nähere Heimat?
Wir fahren gleich am westlichen Neißeufer am Bootsanleger oberhalb des Wasserkraftwerkes und am neuen 
Einlaufbauwerk der Egelneiße vorbei südwärts. Anschließend unterqueren wir die Eisenbahnbrücke der ehema-
ligen Bahnstrecke Berlin-Breslau und dann am ehemaligen CFG vorbei, welches wohl jeder Gubener kennt. Dort 
am Ende schauen wir auf die Vision der neuen Gubener Papierfabrik?
Vor Schlagsdorf sehen wir uns die Reste der Neißebrücke nach Schenkendorf an und halten in Schlagsdorf an 
der alten Kiesgrube. Nach einer Rundfahrt durch das Dorf bis zur neuen Kiesgrube fahren wir am Neißedamm 
weiter über Klein Gastrose und schauen dort zum „Heiligen Land“ nach Niemitzsch.
In Groß Gastrose besichtigen wir das Mühlengelände mit dem über 500 Jahre alten Mühlenstandort und der 
ehem. Pappenfabrik von Carl Lehmann – dem späteren Mischfutter- und heutigen Wasserkraftwerk.
Weiter geht es nach Kerkwitz – hier im Dorfkrug besteht die Möglichkeit, zu Mittag zu essen.
Nach einem Abstecher zum „Russendenkmal“ und zu den Standorten der Kerkwitzer und Atterwascher Ziegelei 
fahren wir am Deulowitzer See vorbei (wer will, bleibt da) über Kaltenborn nach Guben.

Treff/Start: Touristinformation, Frankfurter Str. 21 in Guben, 
10.00 Uhr
Preis: 6 € pro Person

Marketing und Tourismus Guben e. V.
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Informationsveranstaltung der Ortsgruppe Guben der  
Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, Energie
Der Vorstand der IGBCE OG Guben lädt zur Informationsveranstaltung zum neuen Pflegestärkungsgesetz 
(Pflege und Betreuung Angehöriger) am 20.09.2017 um 17:00 Uhr in die Gaststätte Schefter in Reichen-
bach ein. Als Gastredner konnte Karola Berndt, Gewerkschaftssekretärin des Bezirkes, gewonnen werden.

Zur Kapazitätsplanung sind Anmeldungen bei Axel Kunst unter der Rufnummer 03561 500969 und Sabine 
Sonnenberg unter 03561 553264 bis zum 16.09.2017 möglich.

IGBCE OG Guben
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Haus der Familie Guben e. V. 
lädt Ehrenamtler/-innen in den 
Treff am Schillerplatz
Der Betreuungsverein des Haus der Familie 
Guben e. V. lädt zur nächsten Veranstaltung für 
die Mitarbeiter/-innen im Ehrenamt ein.
Die Veranstaltung findet am 05.10.2017 um 
16:00 Uhr im Schillertreff statt. Als Referen-
tinnen begrüßen wir Frau Zakrzewski und Frau 
Scaar vom Betreuungsverein.
Die Veranstaltung steht unter der Thematik: 
Aktuelles aus dem Betreuungsrecht, Pati-
entenverfügung & CO.
Über eine Anmeldung zu unserer Veranstaltung 
bis zum 29.09.2017 würden wir uns freuen (Tel. 
685110 oder 685126 im HdF).

Susanne Jurk, Vereinsbetreuerin

Sonntag, 24. September 17

Familiensonntag 

Beginn 14.00 Uhr
Zippel / merino / WerkEins 
Fabrik e. V. • Mittelstraße 18 • 03172 Guben
Eintritt frei
Online: www.fabrik-ev.de

Jeden letzten Sonntag findet im merino und 
Zippel ein Nachmittag für die ganze Familie 
statt. Die Gäste sind eingeladen sich ein paar 
schöne Stunden zu machen. Für die Betreu-
ung des Nachwuchses ist gesorgt. Spiele, 
kreative Basteleien und sportliche Aktivitäten 
vom Spielmobil, wie die Hüpfburg, werden 
vom Team im Zippel und in kühlen Monaten im 
WerkEins angeboten. Hier ist für jedes Kind, 
jeden Alters etwas dabei und egal ob mit Eltern 
oder Großeltern, wird abwechslungsreicher 
Spaß auch in der kalten Jahreszeit geboten.
Für die Eltern und alle anderen Erwachsenen 
wird im merino gesorgt, bei echten Gub’ner 
Plinsen und einer Tasse Kaffee kann man im 
merino beim Bilck in den Hofgarten einfach 
mal entspannen oder im Hofgarten die Sonne 
genießen.
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Salonorchester spielt „Altberliner Evergreens“ in Alter Färberei
Zu einer stimmungsreichen Musikveranstaltung mit allerhand Berliner 
Mundart lädt das Salonorchester des Brandenburgischen Konzertor-
chesters Eberswalde am Sonntag, dem 15. Oktober 2017, um 15 Uhr in 
die Alte Färberei in Guben. Das Konzert steht unter dem Motto „Altberli-
ner Evergreens“ und bietet bei einem gekühlten Glas Berliner Weiße mit 
Schuss dialektreiche Melodien wie „Untern Linden“ oder „In der Nacht ist 
der Mensch nicht gern alleine“. 
Dazu erklingen Berlin-typische und beliebte Gassenhauer rund um die 
vielbesungene Hauptstadt von den Komponisten Paul Lincke, Walter 
und Willi Kollo, Will Meisel und vielen anderen mehr. Die Berliner Sop-
ranistin Christina Fronista lässt in Liedern, wie „Ach Jott, wat sind die 
Männer dumm“, „Lasst den Kopf nicht hängen“ oder „Die Männer sind 
alle Verbrecher“ ihrem frechen Mundwerk freien Lauf. „Der Berliner liebt 
Musike und das Gubener Publikum steht dem in nichts nach“, lädt Nicole 
Radtke, Assistentin des Intendanten, zu diesem schwungvollen Konzert-
nachmittag ein.

Karten und Informationen gibt es ab sofort im Service-Center (Tel. 03561 
68710) der Stadt Guben und in der Touristinformation (03561 3867) des 
Marketing- und Tourismusvereins Guben in der Frankfurter Straße für 15 
Euro. bs H
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Sopranistin Christina Fronista. 
Foto: PR

NEISSE-ECHO für die Stadt Guben 
und die Gemeinde Schenkendöbern

Die Auflagenhöhe beträgt 13.200 Exemplare.

-	 Herausgeber: Stadt Guben, Bürgermeister der Stadt Guben, Gasstraße 4, 03172 Guben, Tel.: 0 35 61/68 71 -0
	 Pressestelle der Stadt Guben, Gasstraße 4, 03172 Guben, Tel.: 0 35 61 / 68 71 10 41, kontakt@guben.de
	 Das Neiße-Echo erscheint 14-täglich in den ungeraden Wochen jeweils freitags und wird den Haushalten in Guben und der Gemeinde Schenkendöbern 

kostenlos zur Verfügung gestellt.
-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89 -0,
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Media KG, 
	 Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind bei den Herausgebern (s. o.) erhältlich. Außerhalb des Verbreitungsgebietes kann das Amtsblatt in Papierform zum Abopreis von 
68,90 Euro (inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF zu einem Preis von je 1,65 Euro pro Ausgabe über den Verlag bezogen werden. Für Anzeigen
veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zz. gültige Anzeigenpreisliste.IM
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Notrufe

Leitstelle: Telefon 0355 632144 (Notruf: 112)
Krankentransport: Telefon 0355 632112 oder 0355 19222
————————————————————————————

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie erreichen den ärztlichen Notdienst unter der Tel.-Nr. 116 117.
Notdienstzeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 	 19:00 – 7:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 	 13:00 – 7:00 Uhr
Samstag, Sonntag 	 durchgängig

————————————————————————————

Zahnärztlicher Notdienst

Es gilt für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst in den Altkrei-
sen Guben, Forst und Spremberg diese Rufnummer:

01805 582223721 (0,14 Euro pro Minute aus dem deutschen 
Festnetz)

Dort kann der jeweilige Bereitschaftsdienst erfragt werden.

————————————————————————————

Notruf für Frauen

Notruf und Beratungstelefon für Frauen zum Thema häusliche 
Gewalt: 0160 91306095.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
In Notfällen und bei Nichterreichbarkeit Ihres Haustierarztes 
steht außerhalb der Sprechstunden folgender Tierarzt zur Ver-
fügung:
Der Dienst beginnt Freitag 19 Uhr und endet am Freitag der da-
rauffolgenden Woche um 6 Uhr.

15.09. - 22.09.17 	 Dr. Bernd Henning
	 Tel.: 033671 2137
22.09. - 29.09.17 	 TA Martin Pehle, M.Sc.
	 Tel.: 0170 9274904

Apotheken-Bereitschaftsdienst
15.09.2017 	 Rosen-Apotheke, Inselblick 14, 15890 Ei-

senhüttenstadt, 03364 61384
16.09.2017 	 Kloster-Apotheke, Frankfurter Straße 26, 

15898 Neuzelle, 033652 8052
17.09.2017 	 Apotheke im City-Center, Nordpassage 1, 

15898 Neuzelle, 03364 413545
18.09.2017 	 Stadt-Apotheke, Berliner Straße 43/44, 

03172 Guben, 03561 2430
19.09.2017 	 Galenus-Apotheke, Friedrich-Engels-Stra-

ße 39 a, 15890 Eisenhüttenstadt, 03364 
44150

20.09.2017 	 Alexander-Tschirch-Apotheke, Karl-Marx-
Straße 52/54, 03172 Guben, 03561 2387

21.09.2017 	 Punkt-Apotheke, Fürstenberger Straße 1 A, 
15890 Eisenhüttenstadt, 03364 751075

22.09.2017 	 Altstadt-Apotheke, Königstraße 56, 15890 
Eisenhüttenstadt, 03364 29197

23.09.2017 	 Schiller-Apotheke, Friedrich-Schiller-Straße 
5 d, 03172 Guben, 03561 540727

24.09.2017 	 Märkische Apotheke, Karl-Marx-Straße 34, 
15890 Eisenhüttenstadt,03364 455050

25.09.2017 	 Fuchs-Apotheke, Klaus-Herrmann-Straße 
19, 03172 Guben, 03561 52062

26.09.2017 	 Magistral-Apotheke, Lindenallee 13, 15890 
Eisenhüttenstadt, 03364 43215

27.09.2017 	 Neiße-Apotheke, Berliner Straße 13/16, 
03172 Guben, 03561 43891

28.09.2017 	 Rosen-Apotheke, Inselblick 14, 15890 Ei-
senhüttenstadt, 03364 61384

29.09.2017 	 Kloster-Apotheke, Frankfurter Straße 26, 
15898 Neuzelle, 033652 8052

30.09.2017 	 Apotheke im City-Center, Nordpassage 1, 
15898 Neuzelle, 03364 413545

Deutsches Rotes Kreuz, 
Kreisverband Niederlausitz e. V., 
Geschäftsstelle Guben, Kaltenborner Str. 96, 
Tel. 62811-0
www.drk-niederlausitz.de, 
E-Mail: guben@drk-niederlausitz.de

Nächste Blutspende:
06.10.17 
12.00 – 16.00 Uhr	 Naemi-Wilke-Stift Guben, 
	 Lesecafe 3. Etage, Dr.-Ayrer-Str. 1 - 4

Evangelisch Freikirchliche 
Gemeinde Guben, Dr.-Ayrer-Str. 18
Gemeindezentrum Friedenskirche

Jeden Sonntag 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst

————————————————————————————-

Katholische Kirche Guben,  
Reichenbach

Pfarramt Sprucker Straße 85
www.katholische-kirche-guben.de

17.09.17 	 09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
24.09.17 	 09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier zum Erntedank

Wenn nicht anders benannt, finden die Gottesdienste in der Kir-
che am Rosenweg 14 statt.

————————————————————————————

Selbstständige 
Evangelisch-Lutherische Kirche
Gemeinde Des Guten Hirten Guben, 
Berliner Straße, Ecke Straupitzstr. 

Kindergottesdienst wird (bei Bedarf) für Kinder bis zum 2. Schul-
jahr angeboten.
Wenn nicht anders benannt, finden die Gottesdienste in der Kir-
che Des Guten Hirten statt.

————————————————————————————

Evangelische Kirchengemeinde, Region Guben, 
Kirchstraße 2

17.09.17	 10.30 Uhr 	 Klosterkirche Guben
23.09.17	 14.00 Uhr 	 Kirchenkaffee zum Erntedank, 

Kirche Groß Breesen
24.09.17 	 09.00 Uhr 	 Erntedank-Gottesdienst, Dorf-

kirche Sembten
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	 10.30 Uhr 	 Klosterkirche Guben
	 10.30 Uhr 	 Erntedank-Gottesdienst, Dorf-

kirche Bomsdorf
————————————————————————————

Heilsarmee Guben, Brandenburgischer Ring 55

Jeden Sonntag 	 17:00 Uhr 	 Gottesdienst mit anschließen-
dem Snack

Jeden Donnerstag	 10:00 Uhr 	 Bibelstunde
Jeden 
1. Donnerstag 	 09:00 Uhr 	 Frauenfrühstück
im Monat

Second Hand Shop geöffnet Montag und Mittwoch 09.00 bis 
11.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Sehr günstige Kleidung für Kinder und Erwachsene, teilweise 
neu.

19.09.17	 15:00 Uhr 	 Fensterbilder gestalten
	 17:00 Uhr 	 Ninjutsu
20.09.17 	 15:00 Uhr 	 Eine Welt viele Kulturen Feiern
28.09.17 	 15:00 Uhr 	 Lagerfeuer und Stockbrot

Nach Redaktionsschluss eingegangen

Ehrenamtliche TelefonSeelsorgerInnen  
gesucht! 
Sie suchen ...
• 	 ein anspruchsvolles Ehrenamt und wollen sich gern weiter-

bilden?

Sie bringen mit ...
• 	 eine positive, wertschätzende Haltung gegenüber anderen 

Menschen und ein Interesse an anderen Menschen
• 	 Einfühlungsvermögen und emotionale Belastbarkeit 
• 	 Zeit

Wir bieten Ihnen:
• 	 eine fundierte, qualifizierte Ausbildung, Beginn Anfang 2018
• 	 ehrenamtliches Engagement in einer aktiven Gemeinschaft

Sie sind interessiert? 
Dann nehmen Sie gern Kontakt mit uns auf. 
Wir freuen uns auf Sie!
Kirchliche TelefonSeelsorge 
in Berlin und Brandenburg
Dienststelle Cottbus
Telefon: 0355 472831
Weitere Infos auch unter 
www.telefonSeelsorge-berlin-brandenburg.de

Ihr Medienberater vor Ort

Tel.: 0171 4144051
Fax: 03535 489-241 |  harald.schulz@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
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